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~ Ab dem 15.4.98
erhältlich! -

Und wiederuifi erscheint eine neue'Ausgabe
der beliebtesten Amiga-CO-ROM-Serie. Auf
der vierundzwanzigsten Ausgrabe dieser
Erfolgs-CD sind mehr als 1 GB an neuen
Programmen und Daten enthalten.
Das kommerzielles Top-Highlight dieser
Aminet-CD stand zum Redaktionsschluß
dieser Anzeige leider noch nicht fest.

Die folgende Software ist auf der Aminet
24 enthalten:
Alle Programme sind thematisch geglie
dert in Business- (26 MB), Text- (9 MB),
Kommunikationssoftware (31 MB), Demos
(116 MB), Entwicklerwerkzeuge (63 MB),
Disk-Tools (9 MB), Spiele (79 MB), Grafik
(58 MB), Dokumente (51 MB), Verschiede
nes (49 MB), Musik/Mods (201 MB), Bilder
(173 MB), Utilities (34 MB)... Dazu kom
men noch die besten Programme von Ami-
net.

Die Benutzung der CD ist bequem wie
gewohnt: Musik läßt sich mit einem Klick
abspielen, Bilder kann man in einer Bild
datenbank betrachten, Spiele und Demos
lassen sich direkt starten und alle anderen
Programme bequerp entpacken.
Aufgrund der Aktuälität der Aminet® CD
war es zum Zeitpunkt der Drucklegung
dieser Werbung noch nicht möglich,
endgültige Zahlen zu nennen. DeshalB sind
alle Angaben ohne Gewähr.
Preis: nur pW 25,-
Werden auch Sie Mitglied im Aminet-Abo-
Club. Neben dem regelmäßigen Bezug der
Aminet CDs zu Vorzugspreisen bieten wir
Ihnen zahlreiche weitere Vergünstigungen
an. Weitere Informationen übersenden wir
ihnen auf Anfrage kostenlos und unver
bindlich!
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aminet - abo - club
Die oben abgebildeten Ausgaben

sind noch lieferbar!

Preis: jeweils nur DM 25,-

Aminet Set 6

Lieferbar ab dem 18.3.98!
Aminet Set 6 ist die Fortsetzung der belieb
ten Aminet'" Sets und enthält alle Ami-
net®-Neuerscheinungen von Juli ,97 - März
98. Aufgrund des starken Wachstums
enthält das Set 6 außerdem viele MB an
Daten, die aus Platzgründen auf den
Einzel-CDs nicht erscheinen konnten.

INHALT: 2.247 Musikmodule (direkt ab
spielbar), 784 Spiele (direkt startbar), 624
Kommunikationsprogramme (per Mausklick
entpackbar), 305 Grafikprogramme (per
Mausklick entpackbar), 361 Demos (direkt
startbar), 880 Grafiken und Bilder (direkt
anzeigbar), 311 Dokumente (direkt lesbar),
236 Anwendungen, 315 Entwickler-Tools,
143 Disketten- und Festplattenutilities,
146 Musikprogramme, 100 Texte, 791 Uti
lities und 163 sonstige Programme.
Insgesamt mehr als 7.400 Programme aus
allen Bereichen sind auf diesen 4 CDs ent
halten. Dabei ist zu beachten, daß es
zwischen den Sets 1-5 und Set 6 fast
keine Überschneidungen gibt, seit der
Aminet"' 23 bereits wieder 500 MB neues
Material hinzugekommen und weitere 500
MB enthalten sind, die bisher noch auf
keiner Aminet®-CD veröffentlicht wurden.
Noch nie war ein Aminet Set so randvoll
wie dieses! Preis: nur DM 59,-

Aminet Set 1
Aminet®-CDs l.pis 4.
Preis: nur DM 39,-

Aminet Set 2

Aminet®-CDs 5 bis 8.
Preis: nur DM 39,-

Aminet

Set 4 r S I

mm

Aminet Set 3
Aminet-'-CDs 9 bis 12.
Preis: nur DM 39,-

Das Aminet® Set 4 ist im Januar 1997
erschienen und beinhaltet die Aminet"-
CDs 13 bis 16. I Preis: nur DM59,-

Aminet

Set 5

Das Aminet® Set 5 ist im Juni 1997
erschienen und beinhaltet die Aminet®-
CDs 17 bis 19. Preis: nur DM 59,-

Network PC
Network PC bietet Ihnen alles, was Sie benötigen,
um einen Amiga mit einem PC über die parallele
Schnittstelle ru vernetzen und unterstützt die

• folgendenen Funktionen:
• Schreib- 8. Lesezugriff auf alle Ihre PC-Laufwerke
von Ihrem Amiga aus. • Dateien können beliebig
zwischen Amiga und PC umkopiert werden. • Sie
können Dateien direkt vom PC in ein laufendes
Amigaprogramm laden und auch umgekehrt

.  Dateien direkt aus Amigapro^rammen heraus auf
I den Laufwerken Ihres PC speichern,
s Die Software bindet ein virtuelles PC-Laufweik auf
5 Ihrer Workberch ein, in dem jedes echte PC-Lauf-
I werk als Schublade erscheint. nur DM 59,-

Steuer Profi 97

Steuer Profi 97
Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine CO-Kol-
lektion mit den Steuer Profis der Jahre 93-96 und
97(aktuell!}. Weiterhin auf der CD: Die komplette
Anleitung zum Steuer Profi 95 bis 97 im Amiga-
guide-Pormat und das bekannte und beliebte Haus
haltsbuch V2.0 zur Verwaltung Ihrer privaten Ein
nahmen und Ausgaben. Die Eingabe Ihrer Steuerda
ten erfolgt bequem am Bildschirm. Dabei werden
nur die Bereiche abgefragt, die auch wirklich von
Ihnen benötigt werden. Um genau zu verfolgen,
wo Ihre Eingaben später hingelangen, können Sie
sich die zugehörigen Stellen in den amtlichen
Steuerbögen auf dem Bildschirm anzeigen lassen.
Zu jeder Eingabe hält die ausführliche Online-Hilfe
konkreten Rat parat Mit Ausdruck in die amtlichen
Bögen. nur DM 09,- / Update: DM 49,-

4^
OpusS
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Assassins 3 DirOpus 5 Magellan Print Studio Pro
Über 600 MB der neuesten Sharewarespiele und
kommerzielle Spieledemps, die über ein
komfortables Menüsystem oder über die
Workbench direkt gestartet werden können.
Zusätzlich sind die aktuellsten Patches, eine
Sammlung von Spielinstallern, Karten, Cheats und
Editoren für zahlreiche Spiele enthalten,
nur DM 59,-

Nach 12 Monaten intensiver Entwicklungsarbeit
präsentieren wir Ihnen das völlig überarbeitete
Opus Magellan. Viele Anwenderwünsche wurden
bei dieser neuen Version berücksichtigt, damit Sie
noch effizienter und schneller mit diesem einzig
artigen Oateimanager und Workbenchersatz qrfaeiten
können. Die Features: Neuartiges System von
Start-Menüs: Neues Piktogrammpositionierungs-
system; Unterstützung von Newicons für alle
Systemgrafiken: Höhere Funktionalität der
Oateilister durch erweiterte Popup-Menüs und
Füllstandsanzeige; Globale Kontrolle über
Piktogramme (Rahmen, Transparenz, Beschriftung,
Teilung langer Namen usw.); Neuartiger Desktop-
Ordner; Neu eingeführte Befehlspiktcgramme;
Verbessertes OpusFTP mit GUI und bis zu fünffach
höherer Geschwindigkeit: 24Bit-Support für
Cybergraphics: Erweitertes Skriptsystem: Erweiterter
ARexx-Port. nur DM 99,-
Update-Preis nur DM 69,00

Print Studio ist ein komfortables Programm zum
Erstellen und Ausdrucken von Visitenkarten, Eti
ketten und anderen Druckerzeugnissen. Bilder
und Texte können beliebig miteinander gemischt
und komfortabel editiert werden. Das Programm
unterstützt eine Farbtiefe von 2i Bit (16,8 Mio
Farben). Durch geeignete Ditheringverfahren
arbeitet das Programm auf allen Amigas (ab OS
2.0) im WYSIWYG Verfahren. Es arbeitet mit alten
auf der Workbench zur Verfügung stehenden
Druckertreibern zusammen. Außer den Standard
formaten IFF, ILBM und IFF DEEP ILBM (2i Bit)
können ab OS 3.0 die Formate PCX. GIF, JPEG und
BMP benutzt werden. Print Studio wurde mit einer
vielseitigen Farbkorrektur ausgestattet, die auf
allen Druckern eine optimale Farbwiedergabe
ermöglicht. Zusätzlich finden Sie auf dieser CD
PictureCat, das komfortable Bildkatalogisierungs-
programm. Printer 24. 200 MB Clipart-Grafiken
und viele Zeichensälze. nur DM 59,-

p.OS PreRelease
TDarauf haben viele Anwender bereits lange gewar

tet! Endlich besteht für jedermann die Möglich
keit, p.OS - das neue Betriebssystem für alle
Amigas - kennenzulernen!
Diese PreRelease (Vorabversion) entspricht bereits
nahezu dem vollständigen Betriebss^tem und ist
auf die Final-Release zum Differenzprcis voll up-
gradefähig. Zum einem sagenhaft günstigen Preis
erhalten Sie p.OS auf CD-ROM oder auch wahl
weise als umfänglich eingeschränkte Oisket-
tenversion. Und als Einfühlungsbonus - als
kostenlose Seigabe - zusätzlich diverse Demos
und Tools, die die Leistungsfähigkeit dieses Be
triebssystems offenbaren. Ein ON-LINE-Tulor führt
Sie komfortabel und spielerisch in die Features
und die technischen Raffinessen ein und erlaubt
Ihnen umgehend die perfekte Handhabung.
Systemvoraussetzung: Amiga mind. MC68DZ0,
4MB RAM. Festplatte
Erhältlich ab sofort für supergünstige DM 49,-

ele-Info

Tele-Info Vol. 2
Die neue Tele-Info Vol. 2 ist ab sofort wieder
verfügbar! Die Highlights: 35.000.000 Teilneh
mer, aktualisierter Datenbestand, inkl. 1.000.000
Telefax-Nummem, inkL 130.000 T-Online-Teilneh-
mern, ARexx-Port, erweiterte Konfigurationsmög-
lichkeften, automatische Anwahlmöglichkeit,
phonetische Suche und Volltextsuche,
nur DM 29,90 \

AC5(A^olkif97

AGA Toolkit 97
Viele phantastische Workbench 3.0/3.1-ütilities,
die direkt von der CD startbar sind, so daß eine
Installation in der Regel nicht erforderlich ist.
Software aus den folgenden Bereichen ist ent
halten: Grafik, Disk-Utilities, OS, Emulatoren,
Workbench, Anwendungen, Kommunikation,
Programmierung, Musik, ... nur DM 39,-
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Magic PuBlisher Mods Anthology 1 TurboCalc 5
Oas CO-ROM-Set (4 CDs) enthält mehr als 10.000
Zeichensät2e, ClipArt, Druckertreiber und weitere
nützliche Programme, um tolle Dokumente zu
erzeugen, nur DM 49,-

Gateway! VoL 3
Coming soon!

Preis und Verfügbartot auf Anfrage!
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Amiga Developer
CD vl.l -

^Die offizielle Entwickler-CD von Amiga Techno-
logies mit Infos über das künftige OS, Native
Developer Kit, IncLudes & Autodocs, Installer
v43.1, CD32 Entwicklerpaket-..1 nur OM 25,-
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Personal

Paint 7

18.000(1) Musikmodule auf 4 CD-ROMs in versch.
Formaten sortiert nach Musikart, Komponist, etc.
... nurOM59.-
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Amiga BodyGuard
Das Memory Protection System für den Amiga
macht AmigaOS zu einem zuverlässigen und sta
bilen System, keine Guiu Meldungen mehr durch
fehlerhafte Programme, eingebaute Enforcer
Funktion, viele Konfigurationsmöglichkeiten,
vollautomatische Behandlung der meisten Soft
warefehler möglich, eingebautes API zur Nutzung
durch Anwendungssoftware. vollständig kompati
bel und transparent Für vorhandene Software
Systemvoraussetzungen; AmigaOS 3.x, 68030,
68040 oder 68060 mit MMU, 4Me FastRAM.
Lieferbar: Mai 1998. nur DM 69,00

Guru-ROM V6
Ralph Babel, Autor des bekannten »Amiga'^-Guiu-
Suchs« und langjähriger Systemsoftwareentwick
ler der US-Nobelhardwareschmiede »GVP« prä'sen-
tieit; Guru-ROM Version 6 - das finale Update für

yalle GVP-SCSI-Host-Adapter und den Commodore-
'^A2091-Host-Adapter!

Bestell-Nr. HOl - GVP OH 99,-
Bestell-Nr. H03 Commodore 2091-Vers- DM 99,-
Bestell-Nr. H04 Update auf aktuelle Guru-ROM-

Veisiori mit 64-Sit-Support für
Festplatten über,4 G8 OM 39,- WM

Das Mal- & Zeichenprogramm der Spitzenklasse
in der aktuellen Version mit zahlreichen Verbes
serungen und eindrucksvollen Speziateffekten
sowie viel Zubehör, nur OH 69,- ,

MIAMI &

In-To-The-Net
Die uneingeschränkte Voilversion von Miami, dem
beliebten TCP/IP-Stack, mit dem Sie mühelos ins
Internet gelangen. Zusätzlich ist die beliebte In-
To-The-Net-CD im Lieferumfang enthalten,
nur DM 99,-

Die meistverkaufte Tabellenkalkulation für den
Amiga jetzt in der neuen und nach Benutierwün-
schen erweiterten Version mit der bekannten und
bewährter Zuverlässigkeit und Stabilität.
• Import von Dateien aus Excel 5 und 7 inkl.

Berücksichtigung der Arbeitsblätter, Gliederung.
"" Zellrotizen, Formeln und Formatierungen
• Verbesserte Nutzung vor SYLK- und WKS-Oateieh
• Direkter Export von Tabellen im HTML-Format

für Weban^endungen
• Umfangreiche Gliederungsfunktionen mit

schnellen Allsichtswechseln
• Spezieller Datenbank-Filter zur selektiven

Datensatzbetrachtung ohne Datenbank
modifikation

• Wahlweise automatische Höhen- und Breiten
anpassung am ZeLlinhalt

• Verbesserter Datenaustausch mit anderen Anwen
dungen durch bessere Clipboard-Unterstützung

• Schnelle Kontextmenüs für ̂ UFormatierungen
• Überarbeitete Druckfunktion für Grafik und

PostScript
• Beschleunigte Darstellung (insbesondere bei

Objekten)
• Neue Funktionen und Macros
Vollversion nur DM 199,-
Update nurOM99,-

CygnusEd Professional
Release 4

Oer langersehnte CygnusEd ist endlich in einer
völlig überarbeiteten Version verfügbar und bietet
neben einer verbesserten Unterstützung von
Grafikkarten, einer nochmals beschleunigten Text-
ausgabe und der Beseitigung aller aus den Vor-^
gängerversionen bekannten Fehler die folgenden
Fähigkeiten:
• Verbesserte Benutzeroberfläche (inkl. Oirektmar-

kieren u.ä.)
• Drag & Drop von der Workbench via AppWindow/

AppMenu
• Erweitertes Suchen & Ersetzen
• Integrierte englische Online-Hilfe
• Erhöhte Stylequidekonformität
• Textinfos werden in Piktogrammen gespeichert
• Mehr Möglichkeiten zur Textblockmanipulation
• Erweiterte ARexx-Befehle
• Überarbeitete englische Dokumentation (inkl.

aller ARexx-Befehle)
• Spezielle Versionen auch für 68020/030/040/060
Voilversion nur OM 69,-
Update nur DM39,-
Cross-Update nur DM 49,-
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Surprise-Pack
Das Überraschungspaket bestehend aus 10 ver
schiedenen Amiga CDs zum Sensationspreis von
nur DM 49,-1

Wordworth 6

Office CD
Die Wordworth 6 Office CD beinhaltet die vier
Programme Wordworth 6, Organiser 2. DataStore
2 und Money Matters 4 (Englisch).
DM119,-

Amiga Repair Kit
Das Amiga Repair Kit besteht aus verschiedenen.
Programmen, die dazu dienen, defekte, korrupte
oder gelöschte Daten, Disketten, Festplatten, etc.
zu retten: DiskSalv 4, ROB-Salv 1.1, Recovery,
DSBackup zum Speichern relevanter Lauf
werksinformationen (auch als Mountlist), DiskSalv
3 und ausgesuchte Shareware, nur OM 79,-

Myst
Deutsche Amiga Version nur DM 99,-

Personal

Suite

Enthält ^rsonal Paint 6.4 , Personal Write,
Personal Fonts Maker 1/2 , SBase 4 Personal, 27
prof. Kara Colorfonts, sowie ein halbes Gigabyte
an Abbildungen, nur DM 19,-

The Kara

Collection

Eine bisher einmalige Kollektion von Schriften.
Hintergründen und Anwendungen in profes
sioneller Qualität zur Erzeugung von Spezial-
ef^kten in Bildern, Animationen, Präsentationen,
nur DM 39,-

»JlpjUs,,
Word

worth 6
Mit Wordworth ist endlich eine Textverarbeitung
der Spitzenklasse für den Amiga verfügbar, Digita
hatte bereits mit früheren Versionen von Word
warth neue Maßstäbe in Punkte Funktionsvielfalt,
Benutzerfreundlichkeit und Leistungsfähigkeit
gesetzt. Vollversion nur DM 79,-

=B0lf's3«»®s=

Amiga Forever
Amiga Forever ist die offizielle, von Amiga Tech-
nologies Inc. lizensierie, Amiga-Emulator CD.
Enthalten sind die AmigOS-Versionen 1.0 bis 3.0
sowie Emulatoren (UAE/Fellow), für MS OOS, Win
dows 95 & NT, Poäyer Macintosh und Linux. Somit
kann das Amiga-Betriebssystem nun auch auf völ
lig verschiedenen Hardwareplattformen unter Ver
wendung schneller und günstiger Standardkompo
nenten eingesetzt werden. Im Lieferumfang sind
außerdem der Amiga Explorer, der für einen
schnellen Datenaustausch ziwschen Amiga und PC
sorgt, sowie eine große Auswahl an Amiga-Softwaie
enthalten. nur DM119,-

Unsere Produkte erhalten Sie auch im

gut sortierten Fachhandel!

Händler bestellen bei:

Grenville Trading International GmbH
Carl-Zeiss-Straße 9

79761 Waldshut-Tiengen
Telefon: 07741/83040
Telefax: 07741/83 0438
Email: Amiga@GrentTade.com

Bestellen Sie

bitte bei:

cv
ny

Stefan Ossowskis Schatztruhesfen

;el(siGesellschaft für Software mbH

Veronikastraße 33 • 45131 Essen

Bestellannahme: 0201-788778
Telefax: 0201-798447

Email: stefeno@schatztruhe.de

WWW: http://www.schatztruhe.de

Versandkosten
Inland: DM 6,- V-Scheck

DM 9," Nachnahme
Ausland: DM 10,- V-Scheck

oder Kreditkarte
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Messereport

Eine hervorragende Orga
nisation zeichnete die

diesjährige Show in St. Louis
aus, die vom 13. bis 15.

März staltfand. Im komfortab

len Harley Hotel waren so

wohl die beiden Semi

narräume als auch die Mes

se untergebracht. Die Semi

nare liefen an allen drei Ta

gen von 9 bis 19 Uhr und

brachten sowohl für Ent

wickler als auch für Anwen

der ein reichhaltiges Ange

bot; C-Programmierung, AR-

exx, Datatypes, Boopsi,

Hardware, TCP/IP, HTML

und JavaScript waren die
Themen im ersten Bereich;

Raytracing, Toaster/Flyer,

ImageFX, Video Effekte, Ma-

sterlSO, OPUS, SBase,

Lightwave, Präsentationen,

Werbung und Amiga-Lizen-
zierung waren die Themen

für die Anwender. Die Kurse

waren durchwegs sehr gut

besucht und sprengten teil

weise das Platzangebot von
rund 60 Sitzen. Besonderes

Interesse fand dabei der Vor

trag »Lizenzierung« von Pe-

tro Tyschtschenko, bei dem
rund 100 Besucher massen

haft Stühle hereintrugen und

dazu auch die Gänge voll
ständig ausfüllten.

Samstags und Sonntags
fand im Saal des Hotels die

Messe statt. Nachdem im

letzten Jahr rund 900 Besu

cher gekommen waren,

übertrafen die rund 1.500

Besucher die Erwartungen
des Veranstalters »Amigan-

St. Louis Computer Club«.
Das Hotel war daher schon

früh ausgebucht und einige
Besucher mußten anderwei

tig untergebracht werden.

Im typisch amerikanischen
Stil (stoffbespannte Tische

und Raumtrenner) waren die

Aussteller dicht gedrägt im
Saal und den angrenzenden
Gängen untergebracht. An

wesend waren SoftLogic

Gateway Computer
Show St. Louis

ä!®nivi amigaAmiga Proilgcis .Ufl Sitvicts fiKiDiiieiai

National Amiga: Der Stand des kanadischen Distributors für
Amiga-Produkte war auf der Show gut besucht

(PageStream), NewTek (Toa

ster/Flyer), AsimWare (As-
miCDFS), Nova Design

(ImageFX, Aladdin 4D), Nor-
dic Global (Miami), Siamese

System, ProWave, AEMail,

AntiGrafity (NEILA, ein auf
dem Boxer-Board basieren

der Amiga), Brewster (SBase,

Payroll Plus), CompuQuick,

GammaSofl (Digital Quill,
NewYork), E.5. Production

(der bekannte Amiga-Grafi-

ker Eric Schwartz), FWD

Computing, Legacy Maker

(Lehrvideos von Jason Com-

ton). National Amiga (der

größte kanadische Händler),

Nova Sector (Hi-End Amiga

Workstations), OZware

(FastFrame), Randomize (T-

Shirts), Scharp Design (Ami

ga Fanartikel), Wonder
Computers, Y/C Plus (Vi

deo/Audioprodukte für den

Toaster/Flyer). Zudem noch

Entwicklungschef: Jeff Schindler von Amiga Inc. versprach
in St. Louis das AmigaOS-Update für Herbst 1998

die beiden amerikanischen

Amiga Zeitschriften »Ama-
zing Computing/Amiga«

und »Amiga informer« sowie
eine Reihe von User-Grup

pen (CUCUG, NCAUG, Ga

teway Amiga Club, ADN,
Amiga.org, AmiCON, Atlan

ta User Group).

Echte Highlights gab es
auf dieser Messe nicht zu

sehen, vorgestellt wurden je
doch das neue »MIAMI 3.0«

von Holger Kruse, »ImageFX

3.0« von Nova Design und

der neue Tabelleneditor für

»PageStream«. Nova Sector

zeigte die neue »Nitro Se-

ries«-HighEnd-Amigas für
den Video-Markt; zudem

wurde hier das neue »Torna-

do3D« vorgeführt, das man
in Zukunft mit den Rech

nern bündeln wird. Am

Stand von NewTek war der

neue A4000-Tower von

Quikpak zu sehen.

Für Samstag Abend war

ein Büfett angesetzt, bei

dem Petro Tyschtschenko

und Jeff Schindler eine Rede

hielten. Leider konnte Jeff

Schindler immer noch

nichts Konkretes über das

nächste AmigaOS 3.5 und

die Zukunft des Amiga sa
gen. Auf der Pressekonfe

renz am nächsten Tag kün
digte er das OS-Update je

doch für das 3. Quartal 98
an. In Kürze soll es auch

noch eine entscheidende

Ankündigung bezüglich ei
ner neuen Hardwareplatt

form geben, die alles bishe
rige übertreffen soll. Der

Entwicklungschef bat die
Amiga-Fans eindringlich um

AMIGA-MACAZIN S/1998



Dankeschön: Petro Tysch-
tschenko und Bob Scharp,
der Organisator der Show

Geduld und versprach, daß

sich diese Geduld absolut

lohnen würde.

Alles in allem bot die

Messe wenig Neues und
doch war es ein Erlebnis für

die Amiga-Fans. Die hervor

ragenden Seminare waren

sicherlich das Highlight der
Show und damit schon die

Anreise wert. Aber auch die

gute Atmosphäre während
der Ausstellung und beim

abendlichen Programm

(Freitags: Auftritt von »Blues
Brothers«-lmitatoren, große

Verlosung) waren Grund ge
nug für viele Besucher, volle
drei Tage die Show zu besu
chen. Hier kann sich die

deutsche Amiga-Messe noch

ein paar Anregungen holen,
um den »Amiga Spirit« bes

ser herüberzubringen. Ib

Grafik-Bibliothek

StormMESA - OpenGL
für den Amiga
Mit »StormMESA« veröf

fentlichte Haage & Partner

eine 3D-Grafik-Bibliothek,

die fast 100-prozentig zu

ner Version für 86k- und Po

werPC-CPU. Weitere Infor

mationen und eine Down

load-Möglichkeit findet man

StormMESA: Die OpenGL-Bibliothek von Haage &Part-
ner gibt es für 68k- und PowerPC-CPUs

OpenGL kompatibel ist. Die

Software ist frei verfügbar

und unterliegt der GNU Pu

blic Licence. Das Projekt ba
siert auf der Entwicklung von

Brian Paul und existiert in ei-

auf der Homepage von

Haage & Partner.

Informalion: Haage & Panner
Computer GmbH, Mainzer Str. 10 A,
61191 Rüsbach, Tel. (06 00 7) 93 00 SO,
Fax, (06 00 7) 75 43,

WWW: bltuyAvww.baane-oartner.eom
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EDITORIAL

Branchen

geflüster
Neue Pläne bei Amiga

Inc.: Eigentlich hatten wir

auf der »Gateway Com

puter Show St. Louis« (13.

bis 15. März 1998) einen

Paukenschlag zum schon

lange angekündigten neu

en Betriebssystem und

neue Amiga-Modelle er

wartet. Doch nicht einmal

ein kleiner Trommelwirbel war zu hören. Die Planung

für das neue AmigaOS ist zur Geheimsache erklärt.

Bleiben nur Vermutungen, Ratsch und Tratsch. Nur ei

nes steht fest: AmigaOS 3.5 kommt noch dieses Jahr

auf den Markt - irgendwann zwischen Juni und Okto

ber. Bis dahin müssen wir unsere Neugier zähmen und

uns In Geduld üben.

Für heiße Diskussionen sorgt aber die neueste Mel

dung aus dem Hause »phase 5«: Dort hat man einen

neuen Rechner auf dem Reißbrett, der für das vierte

Quartal dieses Jahres angekündigt ist. Geplant ist er

mit vier PowerPC-CPUs und AmigaOS 3.1 als Be

triebssystem. Ein entsprechendes Lizenzabkommen

wurde schon mit Amiga International abgeschlossen.

Neugierig? Mehr darüber und viele weitere Neuigkei
ten lesen Sie in unserem Aktuell-Teil ab Seite 4. Außer

dem informieren wir Sie auf vier Seiten ausführlich

über Applikationen für Amiga-Linux, sagen, was die

neueste Software taugt und vermittein wichtige Grund
lagen für Ihre Arbeit am Amiga.

Herzlichst Ihr

Jörn-Erik Burkert



AKTUELL

Crafiksoftware

Photogenics NG
Das beliebte Mai- und

Bildbearbeitungsprogramm
»Photogenics« wurde durch

einbauen. Außerdem wird

das User-Interface komplett
neu gestaltet, um die Bedie-

Wp

K
Die nächste Generation: Mit »Photogenics NG« kommt
frischer Wind in die Amiga-grafik-Szene

den Programmierer Paul
Nolan wieder zum Leben

erweckt. Momentan überar

beitet er die Software und

will in »Next Generation«

(NG) von Photogenics neue

spektakuläre Funktionen

nung noch transparenter

und intuitiver zu machen.

Weitere Informationen sind

auf der Homepage von Paul

Nolan zu finden:

http://www.users.dircon.co.

uk/~pnolan/

3D-Grafik

New Tekniques
Das amerikanische Maga

zin »New Tekniques« ver
sorgt Lightwave- und Video-

Toasler-User alle zwei Mona-

3

te mit News rund um SD-

Grafik. Neben Soflwaretests

gibt es in jeder Ausgabe zahl

reiche Workshops und Kurse
zu 3D-Grafik. In der aktuel

len Nummer gibt es u.a. eine

Slep-by-Step-Anleitung zum
Modellieren einer Kerze und

ein Artikel über die Animati

on eines Skelettes. Ein jahres-

abo des Magazins kostet ca.
50 US-Dollar und kann direkt

bei New Tekniques bezogen
werden.

Information: Nüw Tekniques, 201 £,
Sancipoint Avenue, Suite 600, Sanala Ana,
CA92707 USA, Tel. [00 1) 71 45 13 84 00,
Fax. (00 1) 71 45 13 86 12,
WWW: htto-/Avww.ne\vtekniüucs.coni

■ Betriebssysteme

Linux für PowerUp
Mittlerweile wird auch an

einer Linux-Portierung für

PowerUp gearbeitet. Das

sogenannte »APUS Linux«

(Amiga PowerUp System Li

nux) ist mittlerweile in einer

frühen Version verfügbar, ist
allerdings noch sehr experi
mentell und der Autor be

tont, daß die Version nur

für erfahrene User geeignet
ist. Es ist zum jetzigen Zeit

punkt auch noch kein SCSI

Treiber für die »CyberStorm
PPC« vorhanden. Weitere

Information und ein vor

kompiliertes Kernel findet
man auf dem FTP-Server:

ftpy/sunsite.auc.dk/pub/os/li

nux/bSOxO/testintVapus/

■ Web-Browser

Voyager
NG 2.95

Seit Mitte März ist eine

neue Version des WWW-

Browsers bei Vapor zum
Download verfügbar.
Neu: Unterstützung des

HTTP-1.1.-Standards und er-

V VoyagerNG

weitertes FTP-Protokoll. Zu

sätzlich können EGS- und

AGA-User mit viel Fast-

RAM das Programm besser

ausnutzen, da das Spei-
cherlimit von 1 bzw. 2

MByte durch eine neue Rou

tine ignoriert wird.

Information:

WWW: hnDyAvww.vaDOf.com/

■ Web-Browser

Netscape-
News
Nach der Ankündigung

von Browser-Hersteller Net

scape, den Quellcode für
den »Communicator 5.0«

freizugeben, gibt es schon
jetzt viele Spekulationen
über eine eventuelle Amiga-
Version. Speziell für Ent

wickler hat Netscape einen
Webserver eingerichtet;
httpy/www.mozilla.org.

Dort findet man Informatio

nen über das Produkt, Li

zenz-Bestimmungen und
Hilfen.

Infomalion: Netscape Communications
GmbH, Altport Office Park München,
Am Söldnermoos 6, 85399 Hatlbergmoos,
Tel..(08n).55 37 0,
Fax, ,(08 111.55 37 10 0, WWW:

hltn-y/www.netscape.rom/fie/inriex.html

■ Betriebssysteme

eagle-Llnux
Die CD mit

eagle-Linux ist

ab sofort beim

Hersteller bzw.

bei Fachhändlern erhält

lich. Das Paket mit dem al

ternativen Betriebssystem

enthält alle Komponeten
inkl. Xn-Oberfläche und

einen einfach zu bedienen

den Installer. Unterstützt

werden u.a. Amiga 3000
und 4000. Außerdem

benötigt man mind. 4
MByte RAM und 60 MByte
freie Festplattenkapazität.

Weitere Informationen über

Hardware-Anforderungen
bekommt man bei eagle
Computer bzw. auf den In

ternetseiten der Firma.

Information: eagle Computer products
GmbH, Ailenbergslr. 7.
71549 Auenwald Oberbrüden,
Tel. (07 19 1)30 09 93,
WWW: hitp-yAvww.eagle-co.com
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Den Rückstand von

mehreren Jahren bei

der Entwicklung ei
ner neuen AmigaOS-
Version aufzuholen

und ein neues Ami-

ga-Modell zu prä
sentieren, ist sehr

schwer. Diese Erfah

rung muß momen
tan die Amiga-Ent-
wicklungsabteilung
machen. Deswegen
gibt es im Augen

blick keine konkre

ten Ausagen. Der
weil arbeitet phase 5

an einem neuen

Amiga-Projekt.

■ von lörn-Erik Burkert

Wie schon In unserem
Report über die Gate

way Amiga Show in St.Louis

berichtet, läßt sich Amiga

Inc. mit den Eckdaten und

Details zum neuen AmigaOS

noch Zeit. Die Spezifkatio-

nen und Pläne rund um Ami

gaOS 3.5 liegen zwar schon
in der Schublade, aber die

Amiga-Gemeinde muß sich
noch gedulden. Anvisiertes
Release-Datum für die neue

OS-Version ist das dritte

Quartal 1998 - Petro Tysch-
tschenko teilte dem AMIGA-

Magazin mit, daß das neue
Betriebssystem auf der näch

sten Amiga-Messe in Köln
der Fan-Gemeinde präsen

tiert werden soll.

■ World of Amiga 1998 -
der Wendepunkt?

Die Zurückhal

tung gründet sich

nicht etwa auf

ein etwaiges Feh
len eines Kon

zeptes, sondern die Entwick
ler wollen mit einem neuen

und gründlich durchdachten

Neue Amiga-Entwicklungen

Zukunftsmusik und

Pläne der Amiga-Gemeinde
Enlwicklungs-Fahrplan eine

sichere Basis für kommende

Versionen schaffen. Um das

Projekt voranzutreiben, will
Amiga Inc. als erstes ein Ent

wickler-Paket präsentieren.

Über die einzelnen Kompo
nenten schweigt man sich

aber derzeit ebenfalls noch

aus. Vielleicht ist die Ge

meinde aber nach der

»World of Amiga 98«
schlauer. Die Messe findet

vom 15. bis 17. Mai 1998 in

London statt. Hoffentlich

rückt man dann auch mit

den neuen Informationen

rund um ein neues Amiga-

Modell heraus.

■ preXbox - das neue
phase-5-Projekt
Die Gerüchte um einen

neuen Amiga von phase 5
kursierten im Internet schon

seit Februar 1998. Mitte

März lies Wolf Dietrich und

seine Crew die Katze aus

dem Sack. Ein neuer Amiga

soll in Oberusel entstehen

und das Projekt pre\box soll
auch mit einem lizenzierten

AmigaOS 3.1 als Betriebssy
stem arbeiten. Als Release-

Datum ist Anfang viertes

Quartal 1998 angepeilt.

Dabei will man auf die Er

fahrung mit den PowerUP-
Boards zurückgreifen und
der preXbox gleich vier Po

werPC-CPUs spendieren.

Vier verschiedene Varianten

sind geplant, wobei 604-
und 750-CPUs zum Einsatz

kommen sollen (s. Kasten

»phase 5: preXbox-Model-
le«). Ob es einen 68k-Pro-

zessor on Board geben wird
oder eine Emulation das

DIGITAL PRODUCTS

AmigaOS zum Leben er
weckt, ist noch nicht

lOOprozentig sicher. An die
ser Stelle trifft phase 5 noch

keine fest Aussage.

Die Planung sieht aber ei

nen Ultra-Wide-SCSl-Adap-

ter, Ethernet-Netzwerkkarte

und eine schnelle integrierte
3D-Grafikeinheit (8 MByte

RAM) vor. Optitional ist eine
Grafikkarte mit Voodoo-2-

Chips in Planung, die die
3D-Performance deutlich

anheben soll. Die Entwickler

von phase 5 wollen auf
Grund der Spezifikationen

mit diesem neuen Rechner

ganz klar den ambitionierten
Amiga-Fan und Profis an
sprechen.

Die Veröffentlichung der
Pressemiteilung über die
pre\box hat natürlich in der
Gemeinde für viel Wirbel

gesorgt. Sofort war vom
plötzlichen Tod des aXbox-

Projektes die Rede - laut
phase 5 wird aber diese Ent
wicklung nur verschoben, da

man durch

den neuen

Rechner den

Amiga-Markt

neues Leben

einhauchen

will. Letzlich

ist der neue

Rechner ein

konsequenter

Schritt von den PowerUP-

Beschleunigerboards hin zu

einem eigenständigen Rech
ner auf der Basis der Dual-

prozessor-Karten.

Petro Tyschtschenko von

Amiga International begrüßt
die Pläne von phase 5 und

hofft auf einen Schub für die

gesamte Gemeinde. Doch
letztlich steht und fällt das

ehrgeizige Projekt von pha
se 5 an der Verfügbarkeit
von Software, die so ein Sy

stem richtig ausnutzt. Hier

sind die Software-Entwickler

gefragt - viele der angekün
digten Produkte werden
durch die Besitzer der Po-

werUP-Boards sehnsüchtig

erwartet. ■

phase 5: preXbox-Modelle
Rechnertyp CPU ca. Preis

preXbox 604/800 4 X PPC604e-200 Mhz ' v-• 3995 Mark

preXbox 604/1000 4 x PPC604r-250 Mhz 4995 Mark

preXbox 604/1200 4 X PPC604r-300 Mhz / ,' - '1^995 Mark
preXbox 750/1200 4 X PPC750-30Q Mhz {1 MByte Backside Cache) 8995 Mark
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SOFTWARE

Wordworth ist schon lan- ■ Textverarbeitung: »Wordworth 7« beta
ge - zuerst als »AmiWrite

' Ein Hauch mehr DTP
schem Markt. Nun ist wie

der eine neue Version in

Sichtweite. Wir schauen

uns an, was sich hinter

dem Versionssprung von
6 auf 7 verbirgt.

■ von Martin Steifterwald

Wordworth 7 kommt in
der Betaversion mit

einem Installerskript, das ein
problemloses Update ermög
licht. Leider gehen dabei
die alten Einstellungen verlo
ren. Das Benutzerwörter

buch bleibt erhalten.

Beim ersten Start erlebt

man keine Überraschungen.
Statt der Versionsnummer 6

eine 7 und danach präsentiert
sich die altgewohnte Ober

fläche - ein leichter Umstieg.

■ Automatische

Rechtschreibprüfung
Doch gleich, wenn man ei

nen Text lädt oder einen neu

en tippt, fällt eine Neuerung
auf: Wordworth unterstreicht

ihm unbekannte Wörter mit

mmmöö.O MOOS

crtiota

r* lua,

«tfddec Teil

noBpiwriian

I  MO:
•nnbericeaknaPbuiDdiritt. AnSni
I aaa dJv Orifcda
'  ßj - -

TcMahwa. «lid drt T.« nett .

o» «int« iäg«ic4iK0d>e I

C2

DiteU ba der TriinDotr
larrurrktu VAndwytih 7
WiVm. dk t% nktf knm. Dh
«rlrklBrftdk

tb».
W«a«Jrti ygg Koai mmta

Hamm akia, ;-i

LflMw ftniafciBknte wü dk

Ueimdine# sidBi^ So rta ISlIlAvm
dp. otwiU ud ftoea oni 236 FubCA Ifeifi.

Aitf 16 Btt-Setwwtm Äj|dwniih au wtai lai^etiiB.
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Neu: Wordworth 7 hat nun Textboxen-Verkettung, Recht
schreibprüfung und einfache Grafik-Elemente zu bieten

roten Wellenlinien. Ein Dop
pelklick auf eine dieser Mar

kierungen und Wordworth
öffnet ein Kontextmenü mit

Verbesserungsvorschlägen
bzw. der Option, das unbe

kannte Wort zu lernen.

Leider ist diese automati

sche Rechtschreibprüfung
selbst auf einem 68040er Pro

zessor mit 40 MHz recht

gemächlich. Wenn man

Wordworth ein Wort lernen

Neue Features

o Verkettbare Textboxen ermöglichen flexiblen Textfluß
o Automatische Rechtschreibprüfung und mehr Einstellmögiich-

keiten für diese Funktion

o Quick Shapes (vektororientierte Grafiken - z.B. Pfeile, Sprech
blasen, Dreiecke und Sterne), die über eine neue Werkzeuglei
ste abrufbar sind

o Popup-Menüs
c> Mehr Möglichkeiten zur Positionierung von Objekten:

Magnetisches Gitter und automatische horizontale und/oder

vertikale Ausrichtung
o Bessere RTF-Unterstützung
o Erweitertes Undo nun auch für Objekt-Positionierung und

Textformatierung
c> Bilder mit Rahmen und Texteffekte mit Schriftstilen möglich
o Einfaches Auswählen mehrerer Textzeilen

c> »Cool Look«-Oberfäche, Knöpfe der Werkzeugleisten ohne

Rahmen darstellbar

läßt, löscht das Programm alle
roten Unterstreichungen und
prüft noch mal alles von vor

ne. Vielleicht geht die Endver

sion da intelligenter vor.
Wer sich auf langsamen

Amigas allerdings nicht

durch die automatische

Rechtschreibprüfung im
Schreibfluß stören lassen

will, der kann diese auch ab

schalten und später nur zur
Endkontrolle verwenden.

Die Rechtschreibkontrolle

läßt sich nun besser konfigu
rieren. So kann Wordworth

z.B. Wörter mit Zahlen oder

aus Großbuchstaben ignorie
ren. Auch über manche An

reihungen aus Sonderzei

chen stolpert Wordworth
nicht mehr.

■ Kontexfmenüs

Neu sind auch die schon

erwähnten Kontextmenüs,

die sich ungewohnterweise

mit einem Doppelklick auf

die rechte Maustaste aufrufen

lassen. Bei vielen Anwen

dungen reicht dazu ein einfa

cher Klick. Wenn man Ma-

gicMenu installiert hat, be

kommt man jedoch auf den

ersten Klick die »normalen«

Popup-Menüs im MagicMe-

nu-Look und beim zweiten

Mausklick das entsprechende
Wordworth-Menü.

Je nach Position und Situa

tion bieten die Kontext

menüs Einträge für Aus

schneiden, Kopieren, Einfü
gen, Paragraph-Format, Zei

chen-Format, Werkzeuglei
ste ein- oder ausschalten,

Wörter lernen usw.

■ Textboxen verketten

Sehr sinnvoll ist auch die

Möglichkeit, Textboxen mit

einander zu verbinden. So

fließt der Text, der nicht mehr

in die erste Textbox paßt, au
tomalisch in die nächste.

Es lassen sich beliebig vie
le Textboxen verbinden und

die Verbindungen auch wie
der aufbrechen. Die Handha

bung beim Verketten könnte

allerdings etwas leichter und

flexibler vonstatten gehen:
Man muß in der aktuellen

Beta per speziellen Menüein

trag eine solche verbundene

Box erzeugen, anstatt einfach

die Boxen mit Hilfe der

Werkzeugleiste mit bestehen
de Feldern zu verbinden. Aus

einer Boxen-Kette kann man

aus der Mitte auch keine Box

herausnehmen, ohne die

Verbindung komplett aufzu
brechen. Dennoch bietet das

Verbinden von Textboxen

neue Gestaltungsmöglichkei
ten. Wordworth numeriert

dabei die Textboxen der Rei

he nach durch, was die

Übersichtlichkeit erhöht.

■ Schnelle(s) Gestalten

Zum leichteren Zeichnen

von Darstellungen, bietet

Wordworth jetzt die »Quick
Shapes« an. Dahinter verber
gen sich oft benutzte vektor-

8 AMICA-MAGAZIN 5/1998




















































